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BESTELLUNG

Johann Coaz war eine zen-
trale Figur der sich im 
19. Jahrhundert herausbil-
denden schweizerischen 
Umweltpolitik. Ihm kam 
im jungen Bundesstaat 
eine gewichtige Rolle im 
Zusammenspiel von Ge-
meinden, Kantonen und 
der entstehenden Bundes-
verwaltung zu. In jungen 
Jahren war Coaz am natio-
nalen Projekt der Dufour-
karte beteiligt. Über zwei 
Jahrzehnte engagierte er 
sich als Forstinspektor für 
den Bündner Wald. Spä-
ter, mittlerweile zum ers-
ten eidgenössischen Ober-
forstinspektor gewählt, 
realisierte er eine nach-
haltige Forstpolitik auf 
natio naler Ebene. Erst mit 
92 Jahren setzte er sich 
zur Ruhe, nachdem er den 
Schweizerischen National-
park entscheidend mitbe-

fördert hatte. Tagebücher, 
Briefe und Veröffentli-
chungen des Topografen, 
Forstmanns und Chefbe-
amten ermöglichen einen 
intimen Blick auf diese 
dynamische Umbruchzeit. 
Schwerpunkte des Buchs 
sind der persönliche Blick 
des Tagebuchschreibers, 
Coaz’ Netzwerke und seine 
 Pionierrolle für Forstwe-
sen und Schutz vor Natur-
gefahren.

Karin Fuchs ist Historike-
rin am Institut für Kul-
turforschung Graubünden. 
Zuletzt publizierte sie 
eine Monografie zur Ge-
schichte der Heilquellen 
und Bäder Graubündens. 
Paul Eugen Grimm, Histo-
riker und Geograf, ist 
 Verfasser verschiedener 
Monografien zu Unteren-
gadiner Gemeinden. Er 

hat den Nachlass Coaz im 
Staatsarchiv Graubünden 
aufgearbeitet. Martin 
 Stuber, Senior Scientist 
am Historischen Institut 
der Universität Bern, 
forscht und publiziert zur 
Wirtschafts-, Sozial-  
und Umweltgeschichte der 
naturalen Ressourcen.
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